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Mitteilungen

Arbeitsgemeinschaft Bündner Werklehrer

Unsere Jahresversammlung findet dieses Jahr am 7. März statt. Wir ersuchen
alle Mitglieder, dieses Datum zu reservieren. Die Traktandenliste wird jedem
Mitglied später zugesandt. Wir verweisen auch auf den in diesem Blatt
veröffentlichten Kurs für Werklehrer (Physikkurs).
Unser Kassier, Herr Kollege Gion Kunfermann, Chur, besitzt eine Zusammenstellung

über Literatur, die besonders für den Werkschüler geeignet ist. Man
kann die Bücher direkt bei ihm beziehen, da ein schöner Vorrat von guter Literatur

vorhanden ist. Der Vorstand

Broschüre «30. Schweizerischer Lehrertag 1963 / Schule und Lohrer — heute»

Der Schweizerische Lehrerverein wird die am Schweiz. Lehrertag in Bern (Sept.
1963) gehaltenen Ansprachen, Vorträge und Voten als Broschüre herausgeben.
Wir möchten der Lehrerschaft den Kauf des Heftes sehr empfehlen. Preis ca.
Fr. 1.50, Umfang etwa 100 Seiten, Format A 5.

Bestellungen an das Sekretariat des Schweiz. Lehrervereins, Postfach Zürich 35.

Für den Vorstand der Sektion Graubünden SLV: Ch. Brunold

Ferien für die Familie

Die Schweizerische Gemeinnützige Gesellschaft gibt schon seit 27 Jahren einen
Ferienwohnungskatalog heraus. Die Ausgabe 1964 enthält ca. 5 500 Adressen von
Vermietern aus der ganzen Schweiz, ist soeben erschienen und kann zum Preise
von Fr. 2.50 (exkl. Bezugskosten) bei der Ferienwohnungsvermittlung in Zug,
Baarerstraße 46, Tel. 042 4 18 34, oder bei der Schweizerischen Gemeinnützigen
Gesellschaft, Brandschenkestraße 36, Zürich 1, bezogen werden. Der Katalog ist
auch bei allen größeren Schweizerischen Verkehrsbüros, sowie bei den Reise-
und Auskunftsbüros der Schweizerischen Bundesbahnen erhältlich. Kataloge
vorhergehender Jahre sind nicht mehr gültig, da er jedes Jahr neu aufgestellt
wird. Dem Inhaber des Kataloges wird unentgeltlich mitgeteilt, welche
Wohnungen frei sind. Da die Nachfrage nach Ferienwohnungen für die Monate Juli
und August sehr groß ist, sollten diejenigen, die es können, vor- oder nachher
in die Ferien gehen. Auch von der zweiten August-Woche an sind wieder
Wohnungen frei. In der Vor- und Nachsaison sind die Mietzinse billiger.

In unserer Leihbibliothek für Klassenlektüre haben wir viele Hunderte von
gebrauchten Leseheftchcn, die wir wegen Platzmangel abgeben möchten. Die Hefte
sind in Frakturschrift gedruckt und eignen sich vor allem für die Mittel- und
Oberstufe. Preis pro Heft 5 Rp.

Schweiz. Pädagogische Gesellschaft Pestalozzi-Fellenbcrg-Haus
Schwarztorstraße 76, Bern

Kurse

73. Schweizerische Lehrerblldungskurse 1964

Der Schweizerische Verein für Handarbeit und Schulreform führt die diesjährigen
Schweizerischen Lehrerbildungskurse für Handarbeit und Untcrrichtsgestaltung
vom 13. Juli bis 8. August in Kreuzlingen und Romanshorn durch.



K u i" ü p i' ogr a m m

Einwöchige Kur se

Nr., Kursort, Kurs, Leiter: Dauer Kursgeld

1 K Pädagogische Besinnungswoehe 13. 7,—18. 7, 50.

(Dr. M. Müller-Wieland, Kreuzlingen)
2 R Studienwoche für Kinderpsychologie 13. 7.—18. 7. 75.—

(Dr. Fritz Müllcr-Guggenbühl, Thun,
und Dr. med. A. Guggenbühl-Craig, Zürich)

3 R Beurteilung der Schüler und ihrer Arbeiten 20. 7.—25. 7. 80.—
(Dr. Ulrich Bühler, Basel, und Chr. Ruffner, Maienfeld)

4 R Muttersprache in der Primarschule 27. 7.— 1. 8. 60.

(Heinrich Altherr, Herisau)
5 R Muttersprache in der Sekundärschule 20. 7.—25. 7. 80.—

(Prof. Dr. H. Nüsse, Schaffhausen,
und Frl. Dr. Hedwig Lang, Rorschach)

6 R Das Handpuppenspiel im Unterricht 20. 7.—25. 7, 60.—
(Frau Käthy Wüthrich-Gilgen, Buochs NW)

7 K Musik in der Schule (Willi Gremiich, Zürich, 27. 7,- - 1. 8. 50,—
und Bruno Zahner, Kreuzlingen)

8 R Aesthetische Erziehung durch die bildenden 27, 7.— 1. 8. 50.—
Künste (Hans Rüedi, Arbon)

9 R Erlebnis der Farben 27. 7.— 1. 8. 55.—
(Werner Sommer, Wohlcn AG)

10 R Zeichnen auf der Unterstufe 13. 7.—18. 7. 55,—
(Alfred Schneider, St. Gallen)

11 R Zeichnen auf der Mittelstufe 13. 7,—18. 7. 55,—
Willi Stäheli, Binningen)

12 R Zeichnen auf der Oberstufe 13. 7.—18. 7. 55 —
(J, Welti, Gebonstorf/Badon AG)

13 R Handwerkliche Techniken im Zeichenunterricht 27. 7.— 1. 8. 75.—
(Ernst Knöpfli, Weinfelden)

14 R Geometrisch-technisches Zeichnen 20. 7.—25. 7. 50.—
(Paul Eigenmann, St. Gallon)

15 K Die Photographie im Dienste des Unterrichts 3. 8.— 8. 8, 90.—
(Prof. H, Boesch, St. Gallen, und Mitarbeiter)

16 K Lichtbild-, Film-, Tongeräte 3. 8.— 8. 8. 50.—
(Walter Gcißbühlcr, Born)

17 R Der Film 27. 7.— 1. 8. 80,—
(Hansjakob Belser, Ennetbadcn AG)

18 UK Lebende Tiere und Pflanzen im Naturkunde- 20. 7.—25. 7. 50.—
Unterricht (Dr. Adolf Mittelholzer, Unterkulm AG)

19 Flora und Vegetation unserer Alpen 20. 7.—25. 7. 50.—
(Prof. Dr, M. Welten, Bern)

20 R Peddigrohrflechten — Anfängerkurs 20. 7.—25. 7. 65.
Andreas Däscher, Landquart)

Halbwöchige Kurse
22 R Kräfte und Mächte der Weltgeschichte im

20. Jahrhundert (Universitätsprofessor 16. 7.—18. 7. 40.—
Walther Hofer, Stettlen-Bern)

23 R Rhythmisch-musikalische Erziehung in der Schule 16. 7. —18. 7. 40.

(Frl. Vieni Bänninger, Zürich)
24 R Gruppenunterricht auf der Mittelstufe 20.7.- 22.7. 40.—

(Hans Köchli, Uitikon a. Albis ZH) 128



Nr., Kursort, Kurs, Leiter: Dauer Kursgeld

25 R Gruppenunterricht auf der Oberstufe 23. 7.—25. 7. 40.—
(Ernst Labhart, Schaffhausen)

26 R Das Rechnen nach der Methode Cuisenaire 30. 7.— 1. 8. 40.—
(Aug. Bohny, Basel)

29 R Ganzheitliches Rechnen nach der Methode Kern 27. 7.—29. 7. 40.—
(Max Frei, Rorschachcrberg SG)

Zweiwöchige Kurse
33 K Das erste Schuljahr 27. 7. 8. 8. 95. -

(Max Wirz, Riehen-Basel)
34 K Unterrichtsgestaltung 1.-- 2. Klasse 27.7.- 8.8. 95.—

(Frl. Annelies Dubach, St. Gallen)
35 K Unterrichtsgestaltung 1.—3. Klasse 27. 7.— 8. 8. 95.—

(Max Hänsenberger, Rorschach, und
Frl. Gertrud Sutter, Liestal)

36 K Unterrichtsgestaltung 3. —4. Klasse 13. 7.-25. 7. 95.—
(Peter Kormann, Bern)

37 K Untcrrichtsgestaltung 4.-6. Klasse 13. 7.-25. 7. 95.—
(Eugen Nef, Thal SG)

38 R Unterrichtsgestaltung an Abschlußklassen 20. 7.— 1. 8. 95.—
(Anton Amrein, Horw LU)

39 R Werken und Gestalten auf der Unterstufe 13. 7.-25. 7. 95.—
(Frau P. Richncr, Bern)

40 NE Französisch für Lehrer ohne Fremdsprach- 27.7. - 8.8. 110.—
aufenthalt (Oskar Anklin, Biel,
und Philippe Zutter, Chaumont s. Neuchätel)

41 R Modellieren 13. 7.—25. 7. 95.—
(Sr. M. Gabrielis Z'Rotz, Menzingen)

42 K Schnitzen 13. 7.-25. 7. 110.—
(W. Dreier, Oberburg BE)

43 K Gestalten und Formen mit Holz 13. 7.-25. 7. 110.—
(Kurt Spieß, Rorschach)

44 K Physik — Chemie 27. 7.— 8. 8. 110.—
(Paul Eggmann, Neukirch-Egnach TG)

Vierwöchige Kurse
45 K Papparbeiten (Otto Mollet, Bern) 13.7—8.8. 170.—
47 R Papparbeiten 1. Teil: 20. 7.— t. 8. 2. Teil: 5. 10.—17. 10. 170.—

(W. Ritter, Brugg-Biel)
48 K Holzarbeiten (Albert Schläppi, Bern) 13.7.— 8.8. 200.—
50 R Holzarbeiten 1. Teil. 20. 7.—1. 8. 2. Teil: 5. 10,—17. 10. 200.—

(Hans Aeschbacher, Neukirch-Egnach TG)
51 K Metallarbeiten 13. 8.— 8. 8. 210,—

(Erwin Leu, Neuhausen a. Rhf.)
53 R Metallarbeiten 1. Teil: 20. 7.—1. 8. 2. Teil: 28.9, -10.10. 210.—

(Hs. Flück, Bern)

Kursorte: K Kreuzlingen R Romanshorn
UK Unterkulm AG (Kurs 18) NE Neuchätel (Kurs 40)

In den Kursgeldern sind die Materialkosten inbegriffen.
Detaillierte Kursprogramme mit den Anmeldeformularen können
bei den kantonalen Erziehungsdirektionen bezogen werden. — Anmeldungen
.sind bis 31. März 1964 an die zuständige kantonale Erziehungsdirektion zu
richten.

12!) Schweizerischer Verein für Handarbeit und Schulrefoi tn



Lehrerbildlngskurse 1964

Kurs 1: Handarbeiten im Sehulzimmer

Leiter: Hansheinrieh Rütimann, Seminarlehrer, Schiers

Ort: Brusio Zeit: 19. bis 21. Mai

Programm: Noch nicht überall stehen geeignete Werkstätten für den

Handarbeitsunterricht zur Verfügung. Trotzdem aber kann die Handfertigkeit geschult
werden. So entstehen auf den Schulbänken im Klassenzimmer — oft aus billigem
Material - hübsche Handarbeiten

Kursgeld: Mitglieder Fr. 8— Nichtmitglieder Fr. 12.—

Kurs 2: Peddigrohrflechten

Leiter: Christian Lötscher, Primarlehrer, Schiers

Ort: Domat/Ems Zeit: 11. bis 15. August

Programm: Das Peddigrohrflechten ist auch in einfachsten Verhältnissen möglich.

Das Arbeitsmaterial ist so geschmeidig, daß selbst kleine Hände es mit
Leichtigkeit formen und zu schönen Gegenständen verarbeiten können, wenn sie

dazu richtig angeleitet werden

Kursgeld: Mitglieder Fr. 18.— Nichtmitglieder Fr. 23.—

Kurs 3: Kartonage I
Leiter: Andreas Wehrli, Primarlehrer, Chur
Ort: Landquart Zeit; 17. bis 22. August

Programm: Vermittlung der Grundkenntnisse im Verarbeiten von Papier und

Karton. Handhabung der gewohnten Kartonagewerkzeuge. Einfache Arbeiten
aus Papier, Halbkarton und Karton. Verzieren von Gegenständen. Herstellung
einfacher Kleisterpapiere

Kursgeld: Mitglieder Fr. 25.— Nichtmitglieder Fr. 30.—

Kurs 4: Holzbearbeitung II
Leiter: Gion Kunfermann, Werklehrer, Chur
Ort: Chur Zeit: 31. März bis 4. April
Programm; Echte Holzverbindungen. In diesen Kurs II werden nur Teilnehmer
aufgenommen, die den Einführungskurs 1962 oder 1963 besucht haben

Kursgeld: Mitglieder Fr. 25.— Nichtmitglieder Fr. 30.—

Kurs 11: Physik für Werklehrer

Leiter: Lorenz Item, Werklehrer, Chur
Ort: Chur Zeit: 2. bis 4. April
Programm: Mechanik der festen Körper, mit der möglichen rechnerischen und
sprachlichen Auswertung

Kursgeld: Mitglieder Fr. 10.— Nichtmitglieder Fr. 14.— 130



Kurs 12: Geometrisch technisches Zeichnen für Sekundarlehrer

Leiter: Paul Eigenmann, Reallehrer, St. Gallen
Ort: Tiefenkastel Zeit: 24. bis 26. August

Programm: Linearzeichnen (Schrift, Stricharten, Maßeintrag, graphische
Darstellung, Kreis, Kreisverbindungen, geometrische Ornamente)

Kursgeld: Mitglieder Fr. 15.— Nichtmitglieder Fr. 20.—

Zur Beachtung:

Wir erinnern daran, daß das neue Schulgesetz den Handarbeitsunterricht auch
für Knaben obligatorisch erklärt. Demnach haben sich die Lehrkräfte der
entsprechenden Stufen, soweit nicht schon geschehen, auf den Handfertigkeitsunterricht

vorzubereiten. Die nötige praktische Ausbildung zu vermitteln und
Anregungen in dieser Richtung weiterzugeben soll das Ziel der Kurse 1 bis 4 sein.

Die Anmeldungen für die Kurse sind bis spätestens 29. Februar 1964 zu senden an:
Toni Michel, Schwanengasse 9, Masans

Hit te hier abtrennen

Lehrerbildungskurse 1964

ANMELDUNG
Kursnummer Kursart

Sind Sie Abonnent der Zeitschrift «Handarbeit und Schulreform» und damit
Mitglied unseres Vereins JA NEIN

Möchten Sie die Zeitschrift abonnieren und Mitglied werden? (Fr. 10.—

JA NEIN

Datum Unterschrift:



Kurs 5: Geographie 6./6. Klasse II
Leiter: Toni Michel, Primarlehrer, Chur
Ort: Chur, Landquart, Schiers Zeit: 29. Februar / 25. April / 17. Juni nachmittags
23. September nachmittags / 28. November
Programm: Der im Kurs I zusammengetragene Stoff über das Rheinwald wird
als Beispiel unterrichtspraktisch ausgewertet. Dabei kommen die verschiedenen
Arbeitsmittel im Geographieunterricht zur Anwendung. Die Teilnehmer des
Kurses I gelten als angemeldet

Kursgeld: Mitglieder Fr. 12. Nichtmitglieder Fr. 16.

Kurs 6: Zeichnen und Gestalten

Leiter: Caspar Spinas, Werklehrer, Chur
Ort: Thusis Zeit: 4 Mittwochnachmittage (8. /15. /22. /29. April)
Programm: Der Kursleiter vermittelt neue Ideen zur Gestaltung des
Zeichnungsunterrichtes

Kursgeld: Mitglieder Fr. 15.— Nichtmitglieder Fr. 20.

Kurs 7: Unterrichtsgestaltung Unterstufe

Leiter: Max Hänsenberger, Primarlehrer, Rorschach
Ort: Chur Zeit: 12. bis 17. Oktober
Programm: Die Gestaltung eines lebendigen Unterrichtes in den Klassen 1 bis 3

Kursgeld: Mitglieder Fr. 15.— Nichtmitglieder Fr. 20.—

Kurs 8: Waldexkursionen

Leiter: Jürg Hartmann, Stadtoberförster, Chur
Ort: Chur und Umgebung Zeit; 30. Mai und 17. Oktober
Programm; Der Wald- - von einem Förster aus gesehen

Kursgeld: Mitglieder Fr. 5.— Nichtmitglieder Fr. 8.—

Kurs 9: Geschichte und Sprache

Leiter: Louis Kessely, Primarlehrer, Heerbrugg
Ort: Hof de Planis, Stels Zeit: 10. bis 15. August
Programm: Durcharbeiten von 2 bis 3 Arbeitsreihen aus dem Geschichtsstoff
der Mittelstufe. Verbindungsmöglichkeiten Geschichte — Sprache. Die Arbeitsmittel

Der Kurs wird als Arbeitswoche durchgeführt. Pensionspreis Fr. 12. bis Fr. 15.
je nach Zimmer

Kursgeld: Mitglieder Fr, 10.— Nichtmitglieder Fr. 14.-

Kurs 10; Hensel-Lleder

Leiter: Lucius Juon, Musiker, Chur
Ort: Chur Zeit: 7./14. /21. September abends
Programm: Der Kursleiter gibt den Teilnehmern einen Einblick in das
Liedschaffen des Komponisten

Kursgeld: Mitglieder Fr. 10.— Nichtmitglieder Fr. 14, -



Tourenleiterkurs des Lehrerturnvereins Graubünden

30, März bis 4. April 1964 im Avers.
Nähere Auskunft erteilt: Val. Buchli, Krähenweg- 1, C h u r.

Kurse und Veranstaltungen 1964 des Pro Juventute Freizeitdienstes
6.—11. April Wanderleiterkurs in Stein a. Rhein. Auskunft durch den
Schweiz. Bund für Jugendherbergen, Zürich 22.

6.—11. April Spielwoche des Pro Juventute Preizeitdienstes auf dem Herzberg.

Auskunft durch Pro Juventute Freizeitdienst, Zürich 22.

4./5. Juli Schweiz. Jugendkongreß und Jugendtag an der
Fxpo in Lausanne. Auskunft durch das Sekretariat der SAJV, Zürich 22.

5.—11. Juli Werkwoche des Pro Juventute Freizeitdienstes auf dem Herzberg.

Auskunft durch Pro Juventute Freizeitdienst, Zürich 22.

21.— 26. September Freizeit in Kinder- und Jugendheimen. Eine
Kurswoche im Volksbildungsheim Herzborg: Auskunft durch den Freizeitdienst
Pro Juventute, Zürich 22.

4.—11, Oktober Sing-, Musizier- und Tanzwoche im Rotschuo.
Auskunft durch Toni Portmann, Jugendferienheim Rotschuo, Gersau.

5.—10. Oktober Wanderleiterkurs in Magglingen. Auskunft durch den
Schweiz. Bund für Jugendherbergen, Zürich 22.

5.—10. Oktober Schweiz. Filmarbeitswoche Leysin. Durchführung:
Gesellschaft Schweiz. Filmarbeitswoche. Auskunft durch Sekretariat der Schweiz.
Arbeitsgemeinschaft Jugend und Film, Zürich 22.

5.—9. November Filmkurs für Jugendleiter. Auskunft durch das
Sekretariat der AJF, Zürich 22.

Studienreise nach Dänemark

für schweizerische Lehrerinnen und Lehrer, 14.—29. Juli 1964, organisiert vom
Dänischen Institut.
Industrie- und Hafenstadt A a 1 b o r g, 3 Tage im modernen Freiheitskollegium,
Exkursionen nach dem Fischerdorf Skagen, der Nordseeküste. Autocarfahrt durch
Ostjütland, Insel F ü n e n mit Aufenthalt in Odensoc, Inseln Langeland,
L o 1 1 a n d und Falstor; Kopenhagen (Schulhäuser, die Jugendstadt in
Rödovre, Museem), Kgl. Wildpark, Museum Louisiana und Schloß Kronberg in
Helsingör; dreitägiger Aufenthalt auf der Ostsccinsel Bornholm, Rückreise
mit Schiff nach Travemünde, halbtägiger Aufenthalt in Lübeck.
Kosten: ca. Fr. 690.— (2. Kl. Bahnfahrt ab Basel, Liegewagen für die Strecken
Basel -Hamburg und Hamburg— Basel, Schlafkabinen auf den Schiffsreisen),
Programm und alle Auskünfte sind im Dänischen Institut, Tödistraßc 9, Zürich 2,

erhältlich.

Buchbesprechungen

Fritz (Jut: Richtig schreiben

ein Wörterbüchlein für' das 4. 8. Schuljahr', Vorlag Arp, Haggenhaldenstr. 47,
St. Gallen 14, von 5 Exemplaren zu je Fr. 1.50.

Ein sehr brauchbares Rochtschreibcbüchlein, das in keiner Klasse (neben dem
Duden) fehlen sollte. Es enthält etwa 8 000 Stichwörter und 700 Skizzen und

133 weist folgende Vorteile auf:
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